
bedrängte Judenchriıstliche (GGemeninde Jahrhunderts ASACHLE Recht‘ g-
tan hat Petrus und Paulus 1im Blıck auftfin und Jerusalem) nach dem Jahr

nıcht mehr aktuell ist und beıde Apostel ihre einzigartıge Wırksamkeıt -
in der Völkermiss1ion gleichrangı1g ZUT mensehen und sollen den 29 Jun1i, das

est VOoN eier und Paul, „n besondererGeltung kommen sollen.
(c).Hengel wıderspricht den Lormge- Weılise einem ökumenischen esttage

schichtlıchen ‚Dogmen‘ VOoN der völlı- machen‘“ (16 enn .„Petrus und Pau-
SCH Anonymıtät und Kollektivıtät der lus, und als Dritter 1im RBunde das (2OT=
Jesustradıtion, denen iINan 99. lange PUS Johanneum sınd „„die tragenden
und viel geglaubt“ habe KEıner Säulen der Botschaft, dıe für alle
Perspektive, be1l der das geschichts- Menschen oilt Ihnen verdanken WIT VOTL

wıirksame Handeln VOIl Personen durch anderen das apostolische Zeug2nis, dıie
dıie Wırkung religionsgeschichtlicher Grundlage uUuNsSeTECS gemeiınsamen (jlau-
Motive ersetzt DZW. verdeckt Wiırd, bens und den Ausgangspunkt en Ööku-

menıschen Nachdenkens“Hengel Durch se1ıne „CINZIS-
artıge Autorıität als Bekenner.,. MIi1Ss10- Das Buch eıgnet sıch auch für Haus-
M Lehrer und hıer nıcht zuletzt als kreise und ZUL persönlıchen Lektüre
Iradent VON Jesusüberheferung WIEe VON Laıien, dıe mıt dem Neuen esta-
auch als Gemenndeleınter un Ende ment ein1germaßen S1nd.
als Märtyrer ırd Petrus bel Mt dem Hans VorsterFelsen:‘, auf dem der Auferstandene
nach seıne Kırche bauen wırd, und UNDdarum rag wiß gerade auch hıstorıisch
esehen diıesen Ehrennamen etirus [20r Pochoshajew, Stellen WITr dıe AT

tare aufbedrängte judenchristliche Gemeinde  1. Jahrhunderts „sachlich zu Recht“ ge-  tan hat — Petrus und Paulus im Blick auf  in und um Jerusalem) nach dem Jahr 70  nicht mehr aktuell ist und beide Apostel  ihre einzigartige Wirksamkeit zusam-  in der Völkermission gleichrangig zur  mensehen und sollen den 29. Juni, das  Fest von Peter und Paul, „in besonderer  Geltung kommen sollen.  (c).Hengel widerspricht den formge-  Weise zu einem ökumenischen Festtage  schichtlichen ‚Dogmen‘ von der völli-  machen“ (161). Denn: „Petrus und Pau-  gen Anonymität und Kollektivität der  lus, und als Dritter im Bunde das Cor-  Jesustradition, denen man „zu lange  pus Johanneum sind „die tragenden  und zu viel geglaubt“ habe (144). Einer  Säulen der neuen Botschaft, die für alle  Perspektive, bei der das geschichts-  Menschen gilt. Ihnen verdanken wir vor  wirksame Handeln von Personen durch  anderen das apostolische Zeugnis, die  die Wirkung religionsgeschichtlicher  Grundlage unseres gemeinsamen Glau-  Motive ersetzt bzw. verdeckt wird, setzt  bens und den Ausgangspunkt allen öku-  menischen Nachdenkens“ (ebd.).  Hengel entgegen: Durch seine „einzig-  artige Autorität als Bekenner, Missio-  Das Buch eignet sich auch für Haus-  nar, Lehrer — und hier nicht zuletzt als  kreise und zur persönlichen Lektüre  Tradent von Jesusüberlieferung — wie  von Laien, die mit dem Neuen Testa-  auch als Gemeindeleiter und am Ende  ment einigermaßen vertraut sind.  als Märtyrer wird Petrus bei Mt zu dem  Hans Vorster  ‚Felsen‘, auf dem der Auferstandene  nach MT seine Kirche bauen wird, und  KIRCHE UND STAAT  darum trägt er — gerade auch historisch  gesehen — diesen Ehrennamen ‚Petrus‘  Igor Pochoshajew, Stellen wir die Al-  täre auf ... Aleksandr Men‘ zum Ver-  zu Recht“ (144f). Das spezifiziert sich  für Hengel in der Übernahme der Jo-  hältnis von Kirche und Staat. Verlag  hannestaufe, in der Aufforderung „im  Otto Lembeck, Frankfurt a.M. 2007.  175 Seiten. Kt. EUR 14,80.  Namen Jesu“ zu taufen (Apg 2,38), in  der Vergebung der Sünden auf Grund  Das Buch des Rostocker Juniorpro-  der Selbsthingabe Jesu entsprechend  fessors Igor Pochoshajew versucht, in  Jes 53, im Bekenntnis von 1.Kor 15,3  Zeit, Gedankenwelt und einige Texte  („für unsere Sünden gestorben nach der  des orthodoxen Theologen, Religions-  Schrift‘“) und im Einsetzungsbericht bei  wissenschaftlers und Priesters Alek-  Markus (14,22-25) an, die auf Petrus  sandr Men’ (1935—-1990) einzuführen.  zurückzuführen sind. Er fragt: „Sollten  Men’ gehört zu den zentralen Gestalten  diese für ihren Glauben entscheidenden  der modernen russischen Geistesge-  Grundeinsichten der frühesten — vor-  schichte.  Das Buch gliedert sich in drei Teile.  paulinischen — Gemeinde ohne die  maßgebliche Mitwirkung des ersten  Der erste stellt eine Einführung in das  Auferstehungszeugen und Leiters der  Thema „Kirche und Staat in der Sowje-  Jerusalemer Urgemeinde zustande ge-  tunion‘“ dar (18-54). In sechs kurzen  kommen sein?“ (143).  Unterkapiteln handelt der Vf. skizzen-  Ekklesiologische und ökumenische  haft „Die theoretische Grundlegung  Konsequenz: Wir können — wie es der  Lenins“, „Die Kirche unter. Stalın“,  „Die Chru&Gev-Ära“, „Den innerkirch-  erste Clemensbrief schon am Ende des  125Aleksandr Men: ZU Ver-Recht‘““ Das spezıfizıert sıch
für Hengel in der UÜbernahme der JO- ältnıs VON Kırche und aal Verlag
hannestaufe, in der Aufforderung „1mM Otto Lembeck; Frankfurt a.M 2007

175 Seıiten. Kt EUR 14,80Namen Jesu  6 taufen Apg 2569 in
der Vergebung der Sünden auf (Grund Das uch des Rostocker Juni0orpro-
der Selbsthingabe Jesu entsprechend eSSOTrS Igor Pochoshajew versucht, in
Jes 53 1m Bekenntnis VOoN 1 Kor 1 Zeit; Gedanken w und ein1ge lexte
(AIürNSünden gestorben nach der des orthodoxen Theologen, Relıg10ns-
CHrıit) und 1m Einsetzungsbericht be1 wıissenschaftlers und Priesters lek-
Markus ‚2225 dl dıie auf Petrus sandr Men)’ (1935—1990) einzuführen.
zurückzuführen SINd. Er Iragt „S5ollten Men)‘ gehört den zentralen Gestalten
diese für ıhren Glauben entscheidenden der modernen russıschen Geıistesge-
Grundeımnsıichten der frühesten VOI- schıichte.

Das uch glıedert sıch In dre1ı Teıllepaulınıschen Gemeıinde ohne dıe
mahbgeblıche Mıtwirkung des ersten Der erste stellt 1ıne Eınführung In das
Auferstehungszeugen und Leıters der ema „Kırche und Staat 1n der SowJe-
Jerusalemer Urgemeıinde zustande g — tunıon“ dar (18—54) In sechs kurzen
kommen se1n‘?‘‘ Unterkapıteln handelt der VT ck177en-

Ekklesiologische und ökumenische haft .„Dıe theoretische Grundlegung
Konsequenz: Wır können WIEe der Lenins”, DE Kırche unter Stalın".

.„Die Chru&Gev-Ara“, „Den innerkırch-erste Clemensbrief schon amn Ende des

FE2S



lıchen Wıderstand““, „Die eıt bIs ZUT Auch cdıe Bıographie VOoN Men’)’ weılst
Perestrojka” und ÄDIie CHC Ara‘“‘ ab. in der Darstellung des Vfis Mängel auf.

Im zweıten e1l ırd ein „B1o0gra- Der ext ist verschachtelt, wıchtige und
26 unwichtige Details sınd nıcht Cphischer Abrıss Aleksandr Men

(55—76) eboten. Der V{. beginnt mıt wiıchtet. Es tIiınden sıch Doppelungen
der Famıiliengeschichte, Kındheıt und Die Zeıtangaben sınd oft unpräzıs. al

weılen lässt sıch der Vf. mıt Men)’ InJugend VOn Men’, berichtet über seine
geistliıchen LEHrEeT. beschreıibt se1ıne ıne unerklärlıche Polemik e1n, wobel
Studienjahre und schhließlıch seinen der Eindruck entsteht, Men)’ würde das
DIienst als Priester. Gegenteıl behaupten. Mıiıt welchem

Der drıtte Teıl enthält ıne FEıiınfüh- Recht schreıbt der V{. Men’ L dass
TunNns (77-817) und ein1ıge VO Vf. 1Ins „nach seıner Deutung das eigentlıche
Deutsche übersetzte CX VON Men’ Übel erst mıt Stalın egonnen habe, der
88—150) LICUN Aufsätze und eın nter- eın 1m Grunde Beginnen der Ok-
VIEW, dıe VO Verhältnıis zwıschen dem toberrevolution völlıg pervertiert hätte“
aal und der Kırche DZW. der elıgıon Er schreıibt ]Ja spater: Men)’ ‚„„Wal
handeln. VON der Unvereinbarkeıt zwıschen dem

christlichen Glauben und der kommu-Das Buch hat graviıerende Mängel.
Selbst der Tıtel ist nıcht korrekt, e1] nıstischen Ideologıe überzeugt‘ 83)
verschweıgt, dass das uch extie VON Auch methodisch gesehen ist dıie
Men:‘ selbst nthält Keın Kapıtel be- Arbeıt sehr nachlässıg verfasst worden.
handelt das 1m Buchtitel angegebene DiIie auf Deutsch zugänglichen Texte
Sachthema: HA Men)’ ZU Verhältnıis VOoN Men)’ werden nıcht erwähnt. DiIie
VO Kırche und Staat‘“ Wenn dıe JTexte Hauptquelle des Vfs im ersten e1l SEe1-
VON Men)’ selbst solch iıne Abhandlung 11CS Buches C.Die Orthodoxe Kırche In
darstellen sollten, hätte Men)‘ als der usslian:! Dokumente ihrer Geschıiıchte,

60—1980°*, hg VON Peter HauptmannAutor angegeben werden sollen und der
N: als Herausgeber. und Gerd Stricker, Göttingen ist

Der Vf. begıinnt se1ine Darstellung überholt, denn S1e wurde 1988, kurz VOT

der Geschichte der Russıschen Ortho- der Öffnung der sowJetischen Archıiıve,
veröffentlicht. Stricker hat nachdoxen Kırche ın der Sowjetunion erst

miı1t dem Jahr 941 Die Jahre O47 bıs 088 noch Zzwel russische Bände her-
1941, ın denen unfter anderem dıe blu- ausgegeben, dıe für den V{ wichtiger

waäaren. Mehrmals erwähnt der NI dasstiıgsten Verfolgungen der Christenheıit
in Europa stattfanden, fehlen omplett. die Werke VOIN Men’)’ unter Pseudony-
DiIie auf brutale Weıse ErZWUNSCHNC LHCN veröffentlicht wurden. Diese nenn

jedoch nıcht.„Loyalıtät” der Kırchenleitung dem
atheistischen Staat gegenüber wıird Der V{1. verwelst auTt SEWISSE rgeb-
mıt unverständlıch. So hest sıch das nısse se1lner Arbeıt, dıe nıcht ent-
uch WIE ein ununterbrochener Vor- decken SInd. Man findet 1m Buch weder
wurf der Kollaboratıon der Kırche mıt „einme ausführliche Darstellung über dıe
der Sowjetmacht. Die Darstellung und ersten Jahre der Sowjetmacht“ ö1)
dıe Interpretation der russıschen ortho- noch dıie „e1gene Untersuchung‘““ über

den Patriarchen Tıchon 81) noch .dıedoxen Kirchengeschichte sınd oft feh-
lerhaft. Darstellung der polıtiıschen und gesamt-
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gesellschaftlıchen Vorgäng!  c die ‚„„das terminologısche Fehler, Verständ-
Ausmaßl Gewalt‘ ın den ersten NIS-, Aufmerksamkeiıts- und Interpreta-
1CIH nach der Revolution veranschau- tiıonsfehler, Fehler in den E12gennamen,
lıchen soll 84) In den Namen der Städte., Klöster, Iko-

TeicC sınd die Fehler in den FOor- NCN, In der Bezeıichnung der Kırchen-
mahlıa. Die ewählte Umsschrift der [US- amter.
sıschen Namen rlaubt den Unkundıigen DiIe zahlreichen Einwände dıe
nıcht, den eigentlichen Namen C1I- Arbeıitsweise des Vis nötigen ZUT Fra-
kennen. Fehler egegnen selbst In IUS- DC, ob Ian dem uch grundsätzlıch
sıschen Buchtiteln. 4C /ıtate Vertrauen schenken sollte. Man findet
werden oft entweder Sal nıcht oder L1UT ledigliıch ıne karge Kompilatıon AdUus»s

den auf Deutsch schon veröffentlichtenpauschal belegt Die E1gennamen der
Polıtıiker, Schriftsteller und Phılosophen und kommentierten Dokumenten, ıne
werden durchgehend ohne Vornamen, Nacherzählung VOL Eriınnerungen 1N1-
Lebens- DZW. Amtsdaten angegeben. SCI geistliıcher Kınder VON Men’ und
Die Eıgennamen der Kırchenmänner ine wen12 gelungene Übersetzung
werden ingegen ohne Nachnamen und einıger se1ner Texte
oft SOSar ohne Tıtel und Amt (wıe etiwa Anna Briskina-Müiller
„Bischof Von angegeben.

Die Übersetzung der extie VON Men’
bletet zahlreiche grobe Fehler jeglıcher
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